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Jettel,1996,  Auflistung wichtiger Verse zu 97 Themen





1.Alter: 


16:31 Das
graue Haar ist eine prächtige Krone , auf dem Weg der
Gerechtigkeit findet man sie.

20:29 Der
Schmuck der jungen Männer ist ihre Kraft, graues Haar aber die
Zierde der Alten.

2.Arbeit: 


18:9 Wer sich
auch nur lässig zeigt bei seiner Arbeit, der ist ein Bruder des
Verderbers .

24:10 Zeigst
du dich lässig am Tag der Not, gerät <auch> deine
Kraft in Not .

14:23 Bei
jeder Mühe ist Gewinn, aber bloßes Gerede <führt>
nur zum Mangel.

16:26 Der
Hunger des Arbeiters arbeitet für ihn, denn sein Mund spornt ihn
an.

21:25 Die
Begierde des Faulen bringt ihm den Tod, denn seine Hände weigern
sich zu arbeiten.

24:27 Besorge
draußen deine Arbeit und bestelle sie dir auf dem Feld! Danach
magst du dann dein Haus bauen .

3.Armut: 


10:4 Arm
wird, wer mit lässiger Hand schafft , aber die Hand der
Fleißigen macht reich.

13:7 Da ist
einer, der sich reich stellt, und hat gar nichts, <und> einer,
der sich arm stellt, und hat doch viel Besitz.

14:31 Wer den
Geringen unterdrückt, verhöhnt den, der ihn gemacht hat;
aber ihn ehrt, wer sich über den Armen erbarmt.

17:5 Wer den
Armen verspottet, verhöhnt den, der ihn gemacht hat; wer sich
über Unglück freut, bleibt nicht ungestraft.

18:23
Mit Flehen redet der Arme, der Reiche aber antwortet mit Härte.

19:1 Besser
ein Armer, der in seiner Lauterkeit lebt, als einer, der verschlagene
Lippen hat und der dabei ein Tor ist .

19:22 besser
ein armer als ein verlogener Mann.

22:2
Reiche und Arme begegnen sich; der sie alle gemacht hat, ist der
HERR.

28:6 Besser
ein Armer, der in seiner Lauterkeit lebt , als ein Verschlagener ,
<der> auf zwei Wegen <geht> und der dabei reich ist.

28:19 Wer
sein Ackerland bebaut, wird sich satt essen können an Brot; wer
aber nichtigen Dingen nachjagt, wird sich an der Armut satt essen.

28:27 Wer dem
Armen gibt, wird keinen Mangel haben; wer aber seine Augen verhüllt,
wird reich an Flüchen.

29:13 Der
Arme und der Unterdrücker begegnen sich; der ihrer beider Augen
hell macht, ist der HERR.

30:8
Gehaltloses und Lügenwort halte von mir fern! Armut und Reichtum
gib mir nicht, laß mich das Brot, das ich brauche, genießen,
9 damit ich nicht, satt geworden, leugne und sage: Wer ist <denn>
der HERR? - und damit ich nicht, arm geworden, stehle und mich
vergreife an dem Namen meines Gottes!

31:9 Öffne
deinen Mund, richte gerecht und schaffe Recht dem Elenden und Armen!

4.Ausrede: 


17:20 Wer
verschlagenen Herzens ist, findet kein Glück; und wer sich mit
seiner Zunge windet, fällt ins Unglück.

5.Besuche: 25:17

25:17
Mache deinen Fuß selten im Haus deines Nächsten, damit er
dich nicht satt wird und dich haßt!

6.Betrug, Hinterlist: 


21:6 Erwerb
von Schätzen durch eine lügnerische Zunge ist <wie>
verwehter Dunst, eine Falle des Todes .

26:27 Wer
eine Grube gräbt, fällt selbst hinein; und wer einen Stein
wälzt, auf den rollt er zurück.

7.Bitterkeit: 


19:3 Die
Narrheit des Menschen führt ihn in die Irre , aber auf den HERRN
ist sein Herz wütend .

8.Bürge sein: 


11:15
Schlecht, ja schlecht geht es einem, wenn er für einen Fremden
bürgt; wer aber Handschlag haßt, ist sicher.

17:18 Ein
Mensch ohne Verstand ist, wer Handschlag gibt, wer Bürgschaft
leistet gegenüber seinem Nächsten.

22:26 Sei
nicht unter denen, die Handschlag geben, unter denen, die für
ein Darlehen bürgen.

9.Buße: 


28:13 Wer
seine Verbrechen zudeckt, wird keinen Erfolg haben; wer sie aber
bekennt und läßt, wird Erbarmen finden.

10.Herz: 


48 Verse: ;
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3:1 Mein
Sohn, meine Weisung vergiß nicht, und dein Herz bewahre meine
Gebote!

4:4 Dein Herz
halte meine Worte fest! Beachte meine Gebote und lebe!

6:21 Binde
sie stets auf dein Herz, winde sie um deinen Hals!

4:23
Mehr als alles, was man <sonst> bewahrt, behüte dein Herz!
Denn in ihm <entspringt> die Quelle des Lebens. -

8:5 Lernt
Klugheit, ihr Einfältigen , und ihr Toren, bringt <euer>
Herz zur Einsicht!

10:20 das
Herz der Gottlosen ist wenig wert.

12:10 das
Herz der Gottlosen ist grausam (dem Vieh gegenüber).

12:23 das
Herz der Toren schreit Narrheit hinaus.

13:12
Hingezogene Hoffnung macht das Herz krank, aber ein eingetroffener
Wunsch ist ein Baum des Lebens.

14:10
Das Herz kennt sein eigenes Leid, und kein Fremder kann sich in seine
Freude mischen.

14:30 Ein
gelassenes Herz ist des Leibes Leben

15:7 das Herz
der Toren streut Unrecht aus.

15:14 Das
Herz des Verständigen sucht Erkenntnis

15:30
Leuchten der Augen erfreut das Herz; eine gute Nachricht erquickt das
Gebein.

16:9 Das Herz
des Menschen plant seinen Weg, aber der HERR lenkt seine Schritte.

16:23 Das
Herz des Weisen gibt seinem Mund Einsicht und fördert auf seinen
Lippen das Lehren .

17:22 Ein
fröhliches Herz bringt gute Besserung, aber ein
niedergeschlagener Geist dörrt das Gebein aus.

18:15 Das
Herz des Verständigen erwirbt Erkenntnis, und das Ohr der Weisen
sucht Erkenntnis.

20:9 Wer darf
sagen: Ich habe mein Herz rein gehalten, ich bin rein von meiner
Sünde?

21:1 <Wie>
Wasserbäche ist das Herz eines Königs in der Hand des
HERRN; wohin immer er will, neigt er es.

22:17 Neige
dein Ohr und ... richte dein Herz auf meine Erkenntnis!

23:12 Bring
her zur Zucht dein Herz, und deine Ohren zu den Worten der
Erkenntnis!

23:15 Mein
Sohn, wenn dein Herz weise ist, freut sich auch {mein} Herz;

23:17 Dein
Herz eifere nicht gegen die Sünder, sondern um die Furcht des
HERRN jeden Tag!

23:19
Höre du, mein Sohn, ... leite dein Herz den <geraden> Weg!

23:26 Gib
mir, mein Sohn, dein Herz, und deine Augen laß an meinen Wegen
Gefallen haben !

27:19
Wie im Wasser das Gesicht dem Gesicht <entspricht>, so das Herz
des Menschen dem Menschen .

11.Demut: 


25:7 Denn
besser man sagt zu dir: Komm hier herauf! - als daß man dich
heruntersetzt vor einem Edlen. 


15:33 Die
Furcht des HERRN ist Zucht zur Weisheit, und der Ehre geht Demut
voran.

18:12 Vor dem
Sturz will das Herz des Mannes hoch hinaus, aber der Ehre geht Demut
voraus.

22:4 Die
Folge der Demut <und> der Furcht des HERRN ist Reichtum und
Ehre und Leben.

3:34 Ja, mit
den Spöttern treibt {er} <seinen> Spott, den Demütigen
aber gibt er Gnade.

16:19 Besser,
bescheiden sein mit Demütigen, als Beute teilen mit Hochmütigen.

29:23 Der
Hochmut eines Menschen erniedrigt ihn; der Demütige aber erlangt
Ehre.

12.Denken vor dem Reden: 


15:28
Das Herz des Gerechten überlegt, was zu antworten ist; aber der
Mund der Gottlosen läßt Bosheiten sprudeln.

13.Furcht Gottes: 


1:7 Die Furcht des HERRN ist der Anfang der
Erkenntnis.

1:29 Weil sie
Erkenntnis gehaßt und die Furcht des HERRN nicht erwählt
haben ,

8:13
Die Furcht des HERRN <bedeutet>, Böses zu hassen. Hochmut
und Stolz und bösen Wandel und einen ränkevollen Mund,
<das> hasse ich.

9:10 Die
Furcht des HERRN ist der Weisheit Anfang; und Erkenntnis des <allein>
Heiligen ist Einsicht.

10:27
Die Furcht des HERRN vermehrt die <Lebens>tage, aber die Jahre
der Gottlosen werden verkürzt.

14:26
In der Furcht des HERRN <liegt> ein starkes Vertrauen, auch
seine Kinder haben eine Zuflucht.

14:27 Die
Furcht des HERRN ist eine Quelle des Lebens, um die Fallen des Todes
zu meiden.

15:33 Die
Furcht des HERRN ist Zucht zur Weisheit, und der Ehre geht Demut
voran.

16:6 Durch
Güte und Treue wird Schuld gesühnt, und durch die Furcht
des HERRN weicht man vom Bösen .

19:23
Die Furcht des HERRN <gereicht> zum Leben; und gesättigt
verbringt man die Nacht, wird nicht heimgesucht vom Bösen.

22:4 Die
Folge der Demut <und> der Furcht des HERRN ist Reichtum und
Ehre und Leben.

23:17 Dein
Herz eifere nicht gegen die Sünder, sondern um die Furcht des
HERRN jeden Tag!

28:14
Glücklich der Mensch, der beständig in der <Gottes>furcht
bleibt! Wer aber sein Herz verhärtet, wird ins Unglück
fallen.

14.Weisheit: 
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15.Zucht: 


1:7 Weisheit
und Zucht verachten <nur> die Narren.

1:8 Gehorche,
mein Sohn, der Zucht deines Vaters und verwirf nicht die Weisung
deiner Mutter!

3:11 Die
Zucht des HERRN, mein Sohn, verwirf nicht und laß dich nicht
verdrießen seine Mahnung!

4:1 Hört,
ihr Söhne, auf die Zucht des Vaters und merkt auf, um Einsicht
zu kennen!

4:13 Halte
fest an der Zucht, laß nicht ab! Wahre sie, denn sie ist dein
Leben! 


6:23 ein Weg
zum Leben sind Ermahnungen der Zucht,

8:10
Nehmt an meine Zucht und nicht Silber, und Erkenntnis lieber als
auserlesenes Gold!

8:33 Hört
auf Zucht und werdet weise , laßt sie niemals fahren!

10:17 Ein
Pfad zum Leben ist, wer auf Zucht achtet; wer aber die Mahnung
unbeachtet läßt, leitet in die Irre.

12:1
Wer Zucht liebt, liebt Erkenntnis; und wer Ermahnung haßt, ist
dumm.

15:5 Ein Narr
verschmäht die Zucht seines Vaters; wer aber die Zurechtweisung
beachtet, ist klug .

15:32 Wer
Zucht fahren läßt, verachtet sich selbst ; wer aber auf
Zurechtweisung hört, erwirbt Verstand.

15:33 Die
Furcht des HERRN ist Zucht zur Weisheit, und der Ehre geht Demut
voran.

19:20 Höre
auf <guten> Rat und nimm Zucht an, damit du für die
Zukunft weise wirst!

23:12 Bring
her zur Zucht dein Herz, und deine Ohren zu den Worten der
Erkenntnis!

3:12 Denn wen
der HERR liebt, den züchtigt er wie ein Vater den Sohn , den er
gern hat.

16.Dummer Spaß: 


26:18 Wie ein
Wahnsinniger, der Brandgeschosse, Pfeile und Tod schleudert, 19 so
ist ein Mann, der seinen Nächsten betrügt und <dann>
sagt: Habe ich <denn> nicht <nur> Spaß gemacht?

17.Ehebruch: 


6:24
dich zu bewahren vor der Frau des Nächsten , vor der glatten
Zunge der Fremden . 25 Begehre nicht in deinem Herzen ihre Schönheit,
laß sie dich nicht mit ihren Wimpern fangen! 26 Denn der Preis
für eine Hure <geht> bis zu einem Brot, doch die Frau
eines Mannes macht Jagd auf <dein> kostbares Leben. -

6:32
Wer aber Ehebruch treibt mit der Frau <seines Nächsten>,
ist ohne Verstand. Nur wer sich selber vernichten will, der mag das
tun.

7:10
Da siehe, eine Frau kommt ihm entgegen im Hurenkleid und mit
verstecktem <Plan im> Herzen. -

30:20
So ist der Weg einer ehebrecherischen Frau: Sie ißt und wischt
ihren Mund und sagt: Ich habe nichts Unrechtes getan!

23:27 Denn
eine tiefe Grube ist die Hure, und ein enger Brunnen die fremde
<Frau>;

29:3 wer sich
aber mit Huren einläßt, richtet den Besitz zugrunde.

18.Ehrlichkeit: 


2:7 Er hält
für die Aufrichtigen Hilfe bereit, ist denen ein Schild, die in
Lauterkeit wandeln,

2:21 Denn die
Aufrichtigen bewohnen das Land, und die Lauteren bleiben darin.

10:9
Wer in Lauterkeit lebt, lebt sicher , wer aber krumme Wege wählt,
muß schwitzen .

11:5 Die
Gerechtigkeit des Lauteren ebnet ihm den Weg, doch der Gottlose kommt
durch seine Gottlosigkeit zu Fall.

16:2
Alle Wege eines Mannes sind lauter in seinen Augen, aber der die
Geister prüft, ist der HERR.

19:1 Besser
ein Armer, der in seiner Lauterkeit lebt , als einer, der
verschlagene Lippen hat und der dabei ein Tor ist.

20:7
Wer in seiner Lauterkeit als Gerechter lebt - glücklich seine
Kinder nach ihm!

28:6 Besser
ein Armer, der in seiner Lauterkeit lebt , als ein Verschlagener ,
<der> auf zwei Wegen <geht> und der dabei reich ist.

28:10 Wer
Redliche irreführt auf einen bösen Weg, wird selbst in
seine Grube fallen; aber die Lauteren nehmen Gutes in Besitz.

3:32
Denn ein Greuel für den HERRN ist, wer sich auf Abwege begibt;
doch mit den Aufrichtigen hält er seinen Rat .

11:3 Die
Rechtschaffenheit der Aufrichtigen leitet sie sicher, die Falschheit
der Treulosen aber zerstört sie selbst.

11:6 Die
Gerechtigkeit der Aufrichtigen rettet sie, aber durch ihre Gier
werden die Treulosen gefangen .

11:11
Durch den Segen der Aufrichtigen steigt eine Stadt auf, durch den
Mund der Gottlosen aber wird sie niedergerissen.

14:9
Schuld macht Narren frech , aber unter den Aufrichtigen ist
Wohlgefallen.

14:11 Das
Haus der Gottlosen wird ausgetilgt, aber das Zelt der Aufrichtigen
blüht auf.

15:8
Das Opfer der Gottlosen ist ein Greuel für den HERRN, aber das
Gebet der Aufrichtigen sein Wohlgefallen.

15:19 Der Weg
des Faulen ist wie eine Dornenhecke , aber der Pfad der Aufrichtigen
ist gebahnt.

16:13 Das
Wohlgefallen des Königs <finden> gerechte Lippen; und wer
aufrichtig redet, den liebt er.

16:17 Die
Straße der Aufrichtigen ist, vom Bösen zu weichen ; der
bewahrt sein Leben , der auf seinen Weg achthat.

21:29 Mit
frechem Gesicht tritt der gottlose Mann auf; der Aufrichtige aber, er
achtet auf seinen Weg .

23:16 und
meine Nieren frohlocken, wenn deine Lippen Aufrichtiges reden.

29:10
Blutmenschen hassen den Rechtschaffenen , aber die Aufrichtigen
suchen <das Beste für> sein Leben .

19.Eifer und falscher Eifer: 


19:2 Ohne
Erkenntnis ist selbst Eifer nicht gut ; und wer mit den Füßen
hastig ist, tritt fehl.

23:17 Dein
Herz eifere nicht gegen die Sünder, sondern um die Furcht des
HERRN jeden Tag!

24:19
Entrüste dich nicht über die Übeltäter! Ereifere
dich nicht gegen die Gottlosen! 20 Denn für den Bösen gibt
es keine Zukunft, die Leuchte der Gottlosen erlischt.

20.Eigenlob:

27:2 Es rühme
dich ein anderer und nicht dein <eigener> Mund, ein Fremder und
nicht deine Lippen!

21.Einmischen in Streit

26:17
Der packt einen Hund bei den Ohren, wer im Vorbeigehen sich über
einen Streit ereifert , der ihn nichts angeht.

22:24 Laß
dich nicht ein mit einem Zornigen, und mit einem Mann, der sich
schnell erregt , verkehre nicht,

22.Eltern: 


20:20
Wer seinem Vater oder seiner Mutter flucht, dessen Leuchte wird
erlöschen in tiefster Finsternis !

10:1 Ein
weiser Sohn erfreut den Vater, aber ein törichter Sohn ist der
Kummer seiner Mutter.

15:20
Ein weiser Sohn erfreut den Vater, aber ein törichter Mensch
verachtet seine Mutter.

19:26 Wer den
Vater mißhandelt, die Mutter verjagt, ist ein Sohn, der Schande
und Schmach bringt.

20:20
Wer seinem Vater oder seiner Mutter flucht, dessen Leuchte wird
erlöschen in tiefster Finsternis!

23:22
Gehorche deinem Vater, der dich gezeugt hat, und verachte deine
Mutter nicht, wenn sie alt geworden ist!

23:25 Es
freue sich dein Vater und deine Mutter, und es frohlocke, die dich
geboren hat!

28:24 Wer
seinen Vater oder seine Mutter beraubt und sagt: <das ist> kein
Verbrechen! - der ist ein Geselle des Verderbers.

30:17
Ein Auge, das den Vater verspottet und den Gehorsam gegen die Mutter
verachtet, aushacken werden es die Raben am Bach nd auffressen die
jungen Adler .

ELB
13:1 Ein weiser Sohn läßt sich vom Vater zurechtweisen ,
aber ein Spötter hört nicht auf Zurechtweisung.

ELB
17:25 Ein törichter Sohn <bedeutet> für seinen Vater
Verdruß und Bitternis für die, die ihn geboren hat.

ELB 19:13
Verderben für seinen Vater ist ein törichter Sohn, und ein
tropfendes Dach, das <einen> vertreibt , sind die Zänkereien
einer Frau.

ELB 23:24
Freudig frohlockt der Vater eines Gerechten, <und> wer einen
Weisen gezeugt hat, der kann sich über ihn freuen.

ELB
28:7 Wer das Gesetz befolgt, ist ein verständiger Sohn; wer sich
aber mit Schlemmern einläßt, macht seinem Vater Schande.

ELB 29:3 Ein
Mann, der Weisheit liebt, erfreut seinen Vater; 


23.Ermahnung:

12:1 wer
Ermahnung haßt, ist dumm.

27:5 Besser
offene Rüge als verborgen gehaltene Liebe.

3:11 Die
Zucht des HERRN, mein Sohn, verwirf nicht und laß dich nicht
verdrießen seine Mahnung!

10:17 Ein
Pfad zum Leben ist, wer auf Zucht achtet; wer aber die Mahnung
unbeachtet läßt, leitet in die Irre.

15:31 Ein
Ohr, das auf heilsame Mahnung hört, wird inmitten der Weisen
bleiben.

25:12
Ein goldener Ohrring und ein Halsgeschmeide aus feinem Gold, <so
ist> ein weiser Mahner für ein hörendes Ohr.

24.Errettng anderer: 


24:11
Rette die, die zum Tode geschleppt werden; und die zur Schlachtung
hinwanken, o halte <sie> zurück! 12 Wenn du sagst: Siehe,
wir wußten nichts davon ! - ist es nicht so: der die Herzen
prüft , er merkt es, und der auf deine Seele achthat, er weiß
es? Er vergilt dem Menschen nach seinem Tun.

25.Erziehung: 


ELB 13:24 Wer
seine Rute schont, haßt seinen Sohn; aber wer ihn liebhat,
züchtigt ihn beizeiten .

ELB 22:15
Haftet Narrheit am Herzen des Knaben, die Rute der Zucht entfernt sie
davon.

ELB 23:13
Entziehe dem Knaben die Züchtigung nicht! Wenn du ihn mit der
Rute schlägst, wird er nicht sterben. 14 Du schlägst ihn
mit der Rute, aber errettest sein Leben vom Scheol.

19:18
Züchtige deinen Sohn, solange <noch> Hoffnung da ist ;
aber laß dich nicht dazu hinreißen , ihn zu töten!

29:17
Züchtige deinen Sohn, so wird er dich erquicken und dir Freude
machen .

22:6 Erziehe
den Knaben seinem Weg gemäß; er wird nicht davon weichen,
auch wenn er älter wird.

29:15 Rute
und Ermahnung geben Weisheit; aber ein sich selbst überlassener
Junge macht seiner Mutter Schande.

29:17
Züchtige deinen Sohn, so wird er dich erquicken und dir Freude
machen .

26.Fallen: 


24:16
Denn siebenmal fällt der Gerechte und steht <doch wieder>
auf, aber die Gottlosen stürzen nieder im Unglück.

24:17 Wenn
dein Feind fällt, freue dich nicht, und wenn er stürzt,
frohlocke dein Herz nicht,

26:27 Wer
eine Grube gräbt, fällt selbst hinein; und wer einen Stein
wälzt, auf den rollt er zurück.

27.Feinde: 


16:7 Wenn der
HERR an den Wegen eines Mannes Wohlgefallen hat, läßt er
selbst seine Feinde mit ihm Frieden machen.

28.Fleiß und Faulheit: 


10:4 Arm
wird, wer mit lässiger Hand schafft , aber die Hand der
Fleißigen macht reich.

11:16 Den
Faulen fehlt es an Besitz, die Fleißigen aber erlangen
Reichtum.

12:24 Die
Hand der Fleißigen wird herrschen, aber die lässige <Hand>
muß Zwangsarbeit tun.

12:27 Nicht
erjagt die Lässigkeit ihr Wild; aber kostbarer Besitz eines
Menschen ist es, wenn er fleißig ist.

13:4 Gierig
ist die Seele des Faulen, doch ist nichts da; aber die Seele der
Fleißigen wird reichlich gesättigt .

21:5 Die
Pläne des Fleißigen <führen> nur zum Gewinn;
aber jeder, der hastig ist, erreicht nur Mangel .

6:6 Geh hin
zur Ameise, du Fauler, sieh ihre Wege an und werde weise!

6:9 Bis wann,
du Fauler, willst du noch liegen? Wann willst du aufstehen von deinem
Schlaf?

10:26 Wie
Essig für die Zähne und wie Rauch für die Augen, so
ist der Faule für die, die ihn senden.

11:16
Eine anmutige Frau erlangt Ehre, aber ein Thron der Schande ist eine
Frau, die Redlichkeit haßt. Den Faulen fehlt es an Besitz , die
Fleißigen aber erlangen Reichtum.

13:4 Gierig
ist die Seele des Faulen , doch ist nichts da; aber die Seele der
Fleißigen wird reichlich gesättigt .

15:19 Der Weg
des Faulen ist wie eine Dornenhecke , aber der Pfad der Aufrichtigen
ist gebahnt.

19:15
Faulheit versenkt in tiefen Schlaf, und eine lässige Seele muß
hungern.

19:24 Hat der
Faule seine Hand in die Schüssel gesteckt, nicht einmal zu
seinem Mund bringt er sie zurück.

20:4
Im Winter pflügt der Faule nicht; sucht er zur Erntezeit, dann
ist nichts da.

21:25 Die
Begierde des Faulen bringt ihm den Tod, denn seine Hände weigern
sich zu arbeiten.

22:13 Der
Faule sagt: Ein Löwe ist draußen; mitten auf den Plätzen
könnte ich getötet werden!

24:30 Am
Acker eines Faulen kam ich vorüber und am Weinberg eines
Menschen ohne Verstand.

26:13 Der
Faule spricht: Ein Junglöwe ist auf dem Weg, ein Löwe
mitten auf den Plätzen!

26:14 Die Tür
dreht sich in ihrer Angel und der Faule auf seinem Bett.

26:15
Hat der Faule seine Hand in die Schüssel gesteckt, ist es ihm zu
beschwerlich, sie an seinen Mund zurückzubringen.

26:16 Der
Faule ist in seinen Augen weiser als sieben, die verständig
antworten.

31:27 Sie
überwacht die Vorgänge in ihrem Haus, und das Brot der
Faulheit ißt sie nicht.

20:13 Liebe
nicht den Schlaf, damit du nicht verarmst; halte deine Augen offen,
dann kannst du dich an Brot satt essen!

22:29 Siehst
du einen Mann, der gewandt ist in seinem Geschäft, - vor Könige
wird er hintreten , er wird nicht vor Niedrige hintreten.

18:9 Wer sich
auch nur lässig zeigt bei seiner Arbeit, der ist ein Bruder des
Verderbers .

6:4 Gönne
deinen Augen keinen Schlaf und keinen Schlummer deinen Wimpern !

6:9
Bis wann, du Fauler, willst du noch liegen? Wann willst du aufstehen
von deinem Schlaf? 10 Noch ein wenig Schlaf, noch ein wenig
Schlummer, noch ein wenig Händefalten, um auszuruhen 


24:33
Noch ein wenig Schlaf, noch ein wenig Schlummer, noch ein wenig
Händefalten, um auszuruhen, ...

29.Frau:

5:18 Deine
Quelle sei gesegnet, erfreue dich an der Frau deiner Jugend!

11:16
Eine anmutige Frau erlangt Ehre, aber ein Thron der Schande ist eine
Frau, die Redlichkeit haßt. Den Faulen fehlt es an Besitz , die
Fleißigen aber erlangen Reichtum.

11:22 Ein
goldener Ring im Rüssel einer Sau, <so> ist eine Frau, die
schön, aber ohne Feingefühl ist.

12:4 Eine
tüchtige Frau ist die Krone ihres Mannes , aber wie Wurmfraß
in seinen Knochen ist eine schandbare .

14:1 Die
Weisheit der Frauen baut ihr Haus, aber die Narrheit reißt es
mit eigenen Händen nieder.

18:22 Wer
eine Frau gefunden, hat Gutes gefunden und hat Wohlgefallen erlangt
von dem HERRN.

19:13 ein
tropfendes Dach, das <einen> vertreibt , sind die Zänkereien
einer Frau.

19:14 Haus
und Habe sind ein Erbteil der Väter, von dem HERRN aber ist eine
einsichtsvolle Frau.

21:9 Besser
auf dem Dach in einer Ecke wohnen als eine zänkische Frau und
ein gemeinsames Haus.

21:19 Besser
ist es, im Land der Wüste zu wohnen, als eine zänkische
Frau und Verdruß.

25:24 Besser,
auf dem Dach in einer Ecke wohnen, als eine zänkische Frau und
ein gemeinsames Haus.

27:15 Ein
tropfendes Dach, das <einen> vertreibt am Tag des Regengusses,
und eine zänkische Frau gleichen sich.

31:3 Gib
nicht den Frauen deine Kraft, noch deine Wege denen, die Könige
auslöschen .

31:10
Eine tüchtige Frau - wer findet sie? Weit über Korallen
geht ihr Wert .

31:30
Trügerisch ist Anmut und nichtig die Schönheit; eine Frau
<aber>, die den HERRN fürchtet, die soll man rühmen.

30.Fressen: 


28:7 Wer das
Gesetz befolgt, ist ein verständiger Sohn; wer sich aber mit
Schlemmern einläßt, macht seinem Vater Schande.

31.Freude, Fröhlichkeit: 


15:30
Leuchten der Augen erfreut das Herz; eine gute Nachricht erquickt das
Gebein.

13:9 Das
Licht der Gerechten brennt fröhlich, aber die Leuchte der
Gottlosen erlischt.

15:13
Ein fröhliches Herz macht das Gesicht heiter; aber beim Kummer
des Herzens ist der Geist niedergeschlagen.

15:15
Alle Tage des Elenden sind schlecht, aber ein fröhliches Herz
<hat> ein ständiges Festmahl.

17:22 Ein
fröhliches Herz bringt gute Besserung, aber ein
niedergeschlagener Geist dörrt das Gebein aus.

29:6
Im Verbrechen des bösen Menschen <liegt> eine Falle <für
ihn>; aber der Gerechte jauchzt und ist fröhlich.

32.Freund: 


17:17 Ein
Freund liebt zu jeder Zeit, und als Bruder für die Not wird er
geboren .

18:24 mancher
Freund ist anhänglicher als ein Bruder.

19:4 Reichtum
verschafft immer mehr Freunde; aber der Geringe - sein Freund trennt
sich <von ihm>.

19:6 Viele
umschmeicheln den Edlen , und jeder ist der <beste> Freund des
freigebigen Mannes.

27:10
Deinen Freund und deines Vaters Freund laß nicht fahren und geh
nicht in deines Bruders Haus am Tag deiner Not! Besser ein naher
Nachbar als ein ferner Bruder.

14:20 Selbst
seinem Nächsten ist der Arme verhaßt, aber die Freunde des
Reichen sind zahlreich.

27:9 Öl
und Räucherwerk erfreuen das Herz, und die Süße eines
Freundes <kommt> aus dem Rat der Seele .

33.Freundlichkeit: 


15:26 Ein
Greuel für den HERRN sind die Anschläge des Bösen,
aber rein <vor ihm> sind freundliche Worte.

16:24
Freundliche Worte sind Honig, Süßes für die Seele und
Heilung für das Gebein.

31:26
Ihren Mund öffnet sie mit Weisheit, und freundliche Weisung ist
auf ihrer Zunge.

34.Führung: 


21:1 <Wie>
Wasserbäche ist das Herz eines Königs in der Hand des
HERRN; wohin immer er will, neigt er es.

11:14 Wo es
an Führung fehlt, kommt ein Volk zu Fall, doch <kommt>
Rettung durch viele Ratgeber.

35.Furcht: 


3:7 Sei nicht
weise in deinen Augen, fürchte den HERRN und weiche vom Bösen!

3:25 Fürchte
dich nicht vor plötzlichem Schrecken noch vor dem Verderben der
Gottlosen, wenn es <über sie> kommt!

13:13 Wer das
Wort verachtet, bei dem wird gepfändet ; wer aber das Gebot
fürchtet, dem wird vergolten.

14:16 Der
Weise fürchtet sich und meidet das Böse, aber der Tor
braust auf und fühlt sich sicher .

24:21 Fürchte
den HERRN, mein Sohn, und den König!

31:21 Nicht
fürchtet sie für ihr Haus den Schnee, denn ihr ganzes Haus
ist in Karmesin<stoffe> gekleidet .

31:30
Trügerisch ist Anmut und nichtig die Schönheit; eine Frau
<aber>, die den HERRN fürchtet, die soll man rühmen.

36.Geben:

3:9
Ehre den HERRN mit deinem Besitz, mit den Erstlingen all deines
Ertrages!

3:27 Enthalte
Gutes dem nicht vor, dem es gebührt , wenn es in der Macht
deiner Hand steht, es zu tun!

11:24 Da ist
einer, der ausstreut, und er bekommt immer mehr, und einer, der mehr
spart, als recht ist, <und es gereicht ihm> nur zum Mangel.

21:14 Eine
Gabe im Verborgenen wendet Zorn ab

22:9 Wer
gütigen Auges ist, der wird gesegnet werden; denn er gibt von
seinem Brot dem Geringen.

37.Gebet: 


15:8
Das Opfer der Gottlosen ist ein Greuel für den HERRN, aber das
Gebet der Aufrichtigen sein Wohlgefallen.

15:29 Fern
ist der HERR von den Gottlosen, aber das Gebet der Gerechten hört
er.

28:9 Wer sein
Ohr abwendet vom Hören des Gesetzes, dessen Gebet sogar ist ein
Greuel.

38.Gelassenheit: 


14:30 Ein
gelassenes Herz ist des Leibes Leben, aber Wurmfraß in den
Knochen ist die Leidenschaft .

15:4
Gelassenheit der Zunge ist ein Baum des Lebens, aber Falschheit in
ihr ist Zerbruch des Geistes.

39.Genügsamkeit: 


15:16 Besser
wenig in der Furcht des HERRN als ein großer Schatz und Unruhe
dabei.

16:8 Besser
wenig mit Gerechtigkeit als viel Einkommen mit Unrecht.

40.Greuel: 


3:32 Denn ein
Greuel für den HERRN ist, wer sich auf Abwege begibt

6:16 Sechs
<Dinge> sind es, die dem HERRN verhaßt sind, und sieben
sind seiner Seele ein Greuel: ...

8:7 ein
Greuel ist meinen Lippen die Gottlosigkeit.

11:1
Trügerische Waagschalen sind dem HERRN ein Greuel

11:20
Ein Greuel für den HERRN sind die mit verschlagenem Herzen

12:22
Ein Greuel für den HERRN sind Lippen, die lügen; wer aber
Treue übt, hat sein Wohlgefallen.

15:8
Das Opfer der Gottlosen ist ein Greuel für den HERRN, aber das
Gebet der Aufrichtigen sein Wohlgefallen.

15:9
Ein Greuel für den HERRN ist der Weg des Gottlosen; wer aber der
Gerechtigkeit nachjagt, den liebt er.

15:26 Ein
Greuel für den HERRN sind die Anschläge des Bösen,
aber rein <vor ihm> sind freundliche Worte.

16:5 Ein
Greuel für den HERRN ist jeder Hochmütige. Die Hand darauf!
Er bleibt nicht ungestraft.

17:15 Wer den
Schuldigen gerecht spricht und wer den Gerechten für schuldig
erklärt - ein Greuel für den HERRN sind sie alle beide.

20:10
Zweierlei Gewichtsteine, zweierlei Efa, sie sind alle beide ein
Greuel für den HERRN.

20:23
Ein Greuel sind für den HERRN zweierlei Gewichtsteine, und
trügerische Waagschalen sind nicht gut.

21:27
Das Schlachtopfer der Gottlosen ist ein Greuel <für den
HERRN>; wieviel mehr, wenn man es in schändlicher Absicht
bringt!

24:9 Die
Ränke des Narren sind Sünde, und ein Greuel für die
Menschen ist der Spötter.

26:25 Wenn er
seine Stimme lieblich macht, traue ihm nicht! Denn sieben Greuel sind
in seinem Herzen.

28:9 Wer sein
Ohr abwendet vom Hören des Gesetzes, dessen Gebet sogar ist ein
Greuel.

29:27 Ein
Greuel für die Gerechten ist der Übeltäter

41.Guter Umgang: 


13:20 Wer mit
Weisen umgeht, wird weise ; aber wer sich mit Toren einläßt,
dem wird es schlechtgehen.

22:24 Laß
dich nicht ein mit einem Zornigen, und mit einem Mann, der sich
schnell erregt , verkehre nicht,

42.Habsucht: 3

23:4 Mühe
dich nicht ab, es zu Reichtum zu bringen, da verzichte auf deine
Klugheit !

28:22 Ein
mißgünstiger Mann hastet nach Besitz, und er erkennt
nicht, daß Mangel über ihn kommt.

28:25 Der
Habgierige erregt Streit; wer aber auf den HERRN vertraut, wird
reichlich gesättigt .

43.Hirtendienst

27:23 Kümmere
dich sorgfältig um das Aussehen deiner Schafe, richte deine
Aufmerksamkeit auf die Herden!

44.Hochmut: 


15:25 Das
Haus der Hochmütigen reißt der HERR nieder

16:5 Ein
Greuel für den HERRN ist jeder Hochmütige. Die Hand darauf!
Er bleibt nicht ungestraft.

16:19 Besser,
bescheiden sein mit Demütigen, als Beute teilen mit Hochmütigen.

6:17
Stolze Augen , falsche Zunge und Hände, die unschuldiges Blut
vergießen ,

8:13 Hochmut
und Stolz und bösen Wandel und einen ränkevollen und, <das>
hasse ich.

16:18 Vor dem
Verderben <kommt> Stolz, und Hochmut vor dem Fall.

18:12 Vor dem
Sturz will das Herz des Mannes hoch hinaus, aber der Ehre geht Demut
voraus.

21:4 Stolz
der Augen und Hochmut des Herzens - die Leuchte der Gottlosen ist
Sünde.

29:23 Der
Hochmut eines Menschen erniedrigt ihn; der Demütige aber erlangt
Ehre.

3:7 Sei nicht
weise in deinen Augen , fürchte den HERRN und weiche vom Bösen!

26:12 Siehst
du einen Mann, der in seinen Augen weise ist, - für einen Toren
gibt es mehr Hoffnung als für ihn.

45.Honig: 5:3 16:24  24:13 25:16  25:27  27:7

5:3 Denn
Honig träufeln die Lippen der Fremden , und glatter als Öl
ist ihr Gaumen;

16:24
Freundliche Worte sind Honig, Süßes für die Seele und
Heilung für das Gebein.

24:13
Iß Honig, mein Sohn, denn er ist gut, und Honigseim ist deinem
Gaumen süß.

25:16 Hast du
Honig gefunden, iß <nur> deinen Bedarf, damit du ihn
nicht satt wirst und ihn ausspeist!

25:27 Zuviel
Honig essen ist nicht gut , und ehrende Worte gebrauche sparsam !

27:7
Der Satte tritt Honig <mit Füßen>; aber dem
Hungrigen ist alles Bittere süß.

46.Kinder: 


17:6 Die
Krone der Alten sind Kindeskinder, und der Kinder Schmuck sind ihre
Väter.

20:7
Wer in seiner Lauterkeit als Gerechter lebt - glücklich seine
Kinder nach ihm!

47.Langmut:

14:29 Der
Langmütige ist reich an Verständnis, aber der Jähzornige
trägt Narrheit davon .

15:18
Ein hitziger Mann erregt Zank , aber ein Langmütiger
beschwichtigt den Rechtsstreit.

16:32 Besser
ein Langmütiger als ein Held, und besser, wer seinen Geist
beherrscht, als wer eine Stadt erobert.

19:11
Die Einsicht eines Menschen macht ihn langmütig, und sein Ruhm
ist es, an der Übertretung vorüberzugehen.

48.Liebe deine Feinde:

25:21 Wenn
dein Hasser Hunger hat, gib ihm Brot zu essen, und wenn er Durst hat,
gib ihm Wasser zu trinken! 22 Denn glühende Kohlen häufst
du auf sein Haupt, und der HERR wird es dir vergelten.

49.Liebe: 


4:6 Verlaß
sie nicht , so wird sie dich behüten; liebe sie (d.i., die
Weisheit), so wird sie dich bewahren!

8:10
Nehmt an meine Zucht und nicht Silber, und Erkenntnis lieber als
auserlesenes Gold!

8:17 Ich
liebe, die mich lieben; und die mich suchen, finden mich.

8:21 daß
ich Besitz vererbe <allen>, die mich lieben, und ihre
Vorratskammern fülle ich.

8:36 Wer mich
aber verfehlt , tut sich selbst Gewalt an. Alle, die mich hassen,
lieben den Tod.

9:8 Rüge
nicht den Spötter, damit er dich nicht haßt ; rüge
den Weisen, so wird er dich lieben!

10:12
Haß erregt Zänkereien, aber Liebe deckt alle Vergehen zu.

15:17 Besser
ein Gericht Gemüse, und Liebe ist da, als ein gemästeter
Ochse und Haß dabei.

17:9
Wer Vergehen zudeckt, strebt nach Liebe; wer aber eine Sache <immer
wieder> aufrührt , entzweit Vertraute.

20:13 Liebe
nicht den Schlaf, damit du nicht verarmst; halte deine Augen offen,
dann kannst du dich an Brot satt essen!

27:5 Besser
offene Rüge als verborgen gehaltene Liebe.

50.Lob: 


25:27
Zuviel Honig essen ist nicht gut, und ehrende Worte gebrauche sparsam
!

51.Lügen: 


6:19 wer
Lügen vorbringt als falscher Zeuge und wer freien Lauf läßt
dem Zank zwischen Brüdern .

10:18
Wer Haß verbirgt, hat Lügenlippen; und wer Verleumdung
ausstreut, ist ein Tor.

12:22 Ein
Greuel für den HERRN sind Lippen, die lügen ; wer aber
Treue übt, hat sein Wohlgefallen.

13:5 Der
Gerechte haßt Lügenrede , aber der Gottlose handelt
schändlich und schmählich .

14:5 Ein
treuer Zeuge lügt nicht, aber ein falscher Zeuge bringt Lügen
vor .

14:25 Ein
wahrhaftiger Zeuge ist Lebensretter ; wer aber Lügen vorbringt ,
ist <lauter> Betrug.

19:5 Ein
falscher Zeuge bleibt nicht ungestraft; und wer Lügen vorbringt
, wird nicht entkommen.

19:9 Ein
falscher Zeuge bleibt nicht ungestraft, und wer Lügen vorbringt
, geht zugrunde.

20:17 Süß
<schmeckt> dem Mann das Brot der Lüge , aber hinterher ist
sein Mund voller Kies .

21:28 Ein
Lügenzeuge wird zugrunde gehen; ein Mann aber, der zuhört,
redet für lange Dauer.

26:28 Eine
Lügenzunge haßt die von ihr Zermalmten ; und ein glatter
Mund bereitet Sturz.

29:12 Ein
Herrscher, der auf Lügenrede achtet, dessen Diener sind alle
gottlos.

52.Menschenfurcht: 


29:25
Menschenfurcht stellt eine Falle; wer aber auf den HERRN vertraut,
ist in Sicherheit.

53.Milde: 


19:22 Gewinn
für den Menschen ist seine Mildtätigkeit, und besser ein
armer als ein verlogener Mann.

54.Naivität: 


14:15 Der
Einfältige glaubt jedem Wort, aber der Kluge achtet auf seinen
Schritt.

55.Neid: 


24:1 Sei
nicht neidisch auf böse Menschen und nicht begierig, bei ihnen
zu sein!

56.Nichtiges:

12:11 Wer
sein Ackerland bebaut, wird sich satt essen können an Brot; wer
aber nichtigen Dingen nachjagt, ist ohne Verstand.

28:19 Wer
sein Ackerland bebaut, wird sich satt essen können an Brot; wer
aber nichtigen Dingen nachjagt, wird sich an der Armut satt essen.

31:30
Trügerisch ist Anmut und nichtig die Schönheit; eine Frau
<aber>, die den HERRN fürchtet, die soll man rühmen.

57.Offenbarung:

29:18 Wenn
keine Offenbarung da ist, verwildert ein Volk; aber wohl ihm, wenn es
das Gesetz beachtet!

58.Opfer: 


21:3
Gerechtigkeit und Recht üben ist dem HERRN lieber als
Schlachtopfer.

21:27
Das Schlachtopfer der Gottlosen ist ein Greuel <für den
HERRN>; wieviel mehr, wenn man es in schändlicher Absicht
bringt!

15:8
Das Opfer der Gottlosen ist ein Greuel für den HERRN, aber das
Gebet der Aufrichtigen sein Wohlgefallen.

59.Person ansehen: 


24:23 Die
Person ansehen im Gericht ist nicht recht.

28:21 Die
Person ansehen ist nicht gut, und für einen Bissen Brot kann ein
Mann zum Verbrecher werden .

60.Pläne, Planen: 


15:22 Pläne
scheitern, wo keine Besprechung ist; wo aber viele Ratgeber sind,
kommt etwas zustande.

20:18 Pläne
kommen durch Beratung zustande , und mit weiser Überlegung führe
Krieg!

21:5 Die
Pläne des Fleißigen <führen> nur zum Gewinn;
aber jeder, der hastig ist, erreicht nur Mangel .

16:3
Befiehl dem HERRN deine Werke, und deine Gedanken werden zustande
kommen.

16:9 Das Herz
des Menschen plant seinen Weg, aber der HERR lenkt seine Schritte.

16:25
Da ist ein Weg, der einem Menschen gerade erscheint, aber zuletzt
sind es Wege des Todes.

19:21 Viele
Gedanken sind im Herzen eines Mannes; aber der Ratschluß des
HERRN, er kommt zustande .

27:1 Rühme
dich nicht des morgigen Tages! Denn du weißt nicht, was ein Tag
gebiert.

61.Rat:

1:5 der
Verständige erwerbe weisen Rat ,

3:32 Denn ein
Greuel für den HERRN ist, wer sich auf Abwege begibt; doch mit
den Aufrichtigen hält er seinen Rat .

8:14 Mein
sind Rat und Hilfe . Ich bin die Einsicht, mein ist die Stärke.

11:14 Wo es
an Führung fehlt, kommt ein Volk zu Fall, doch <kommt>
Rettung durch viele Ratgeber.

12:15 Der Weg
des Narren erscheint in seinen <eigenen> Augen recht, der Weise
aber hört auf  Rat.

13:10 Durch
Übermut gibt es nur Zank; bei denen aber, die sich raten lassen,
Weisheit.

15:22 Pläne
scheitern, wo keine Besprechung ist; wo aber viele Ratgeber sind,
kommt etwas zustande.

19:20 Höre
auf <guten> Rat und nimm Zucht an, damit du für die
Zukunft weise wirst!

19:21 Viele
Gedanken sind im Herzen eines Mannes; aber der Ratschluß des
HERRN, er kommt zustande .

21:30 Es gibt
keine Weisheit und keine Einsicht und keinen Rat gegenüber dem
HERRN.

24:6 Denn mit
weiser Überlegung führst du deinen Krieg, und Rettung
<kommt> durch viele Ratgeber.

27:9 die Süße
eines Freundes <kommt> aus dem Rat der Seele .

62.Rechtsstreit, Gericht:

25:8
Was deine Augen gesehen haben - geh <damit> nicht vorschnell
zum Gericht! Denn was willst du hinterher machen, wenn dich dein
Nächster beschämt? -

63.Reden: 


6:17
Stolze Augen, falsche Zunge und Hände, die unschuldiges Blut
vergießen ,

10:19 Bei
vielen Worten bleibt Treubruch nicht aus, wer aber seine Lippen
zügelt, handelt klug.

10:20
Auserlesenes Silber ist die Zunge des Gerechten

10:31 Der
Mund des Gerechten läßt Weisheit sprießen, aber die
Zunge der Verkehrtheit wird abgeschnitten.

12:18 Da ist
ein Schwätzer, <dessen Worte sind> Schwertstiche; aber die
Zunge der Weisen ist Heilung .

12:19 Die
wahrhaftige Lippe besteht für immer, aber nur einen Augenblick
lang die lügnerische Zunge.

13:3 Wer
seinen Mund behütet, bewahrt sein Leben ; wer seine Lippen
aufreißt, dem <droht> Verderben.

15:2 Die
Zunge der Weisen fördert Erkenntnis, aber der Mund der Toren
läßt Narrheit sprudeln.

15:23 Ein
Mann hat Freude an der <treffenden> Antwort seines Mundes, und
ein Wort zu seiner Zeit, wie gut!

15:4
Gelassenheit der Zunge ist ein Baum des Lebens, aber Falschheit in
ihr ist Zerbruch des Geistes.

16:1
Beim Menschen sind die Überlegungen des Herzens, aber vom HERRN
<kommt> die Antwort der Zunge.

17:20 Wer
verschlagenen Herzens ist, findet kein Glück; und wer sich mit
seiner Zunge windet, fällt ins Unglück.

17:27 Wer
seine Worte zügelt, besitzt Erkenntnis; und wer kühlen
Geist <bewahrt>, ist ein verständiger Mann.

17:28 Auch
ein Narr, wenn er schweigt, kann als weise gelten, wenn er seine
Lippen verschließt, als verständig.

17:4 Ein
Übeltäter hört auf die Lippe des Unheils, ein Lügner
schenkt Gehör der Zunge des Verderbens.

18:21 Tod und
Leben sind in der Gewalt der Zunge, und wer sie liebt, wird ihre
Frucht essen.

21:23
Wer seinen Mund und seine Zunge bewahrt, bewahrt vor Nöten seine
Seele .

21:6 Erwerb
von Schätzen durch eine lügnerische Zunge ist <wie>
verwehter Dunst, eine Falle des Todes .

23:9 Zu den
Ohren eines Toren rede nicht, denn er wird deine klugen Worte
verachten!

25:11 Goldene
Äpfel in silbernen Prunkschalen, <so ist> ein Wort,
geredet zu seiner Zeit .

25:15 Durch
langen Atem wird ein Richter überredet, und eine sanfte Zunge
zerbricht Knochen.

25:23
Nordwind gebiert Regen , und eine heimliche Zunge gebiert
verdrießliche Gesichter.

28:23 Wer
einen Menschen zurechtweist, findet letztlich mehr Gunst als einer,
der mit der Zunge schmeichelt.

31:26
Ihren Mund öffnet sie mit Weisheit, und freundliche Weisung ist
auf ihrer Zunge.

64.Regieruung: 


25:5 Man
entferne den Gottlosen vom König, so steht sein Thron fest durch
Gerechtigkeit.

28:2
Durch die Verbrechen eines Landes werden zahlreich seine Obersten;
aber durch einen verständigen, einsichtigen Mann hat das Rechte
lange Bestand .

29:4
Ein König gibt durch das Recht dem Land Bestand; aber wer <nur>
Abgaben erhebt , zerstört es.

29:12 Ein
Herrscher, der auf Lügenrede achtet, dessen Diener sind alle
gottlos.

29:14 Ein
König, der die Geringen in Wahrhaftigkeit richtet , dessen Thron
wird feststehen für immer.

65.Reichtum: 


3:16 Länge
des Lebens <ist> in ihrer (der Weisheit) Rechten, in ihrer
Linken Reichtum und Ehre.

8:18 Reichtum
und Ehre sind bei mir, stattlicher Besitz und Gerechtigkeit.

11:4 Nichts
nützt Reichtum am Tag des Zornes

11:16 die
Fleißigen aber erlangen Reichtum.

11:28 Wer auf
seinen Reichtum vertraut, der wird fallen, aber wie Laub werden die
Gerechten sprossen.

13:8
Lösegeld für das Leben eines Mannes ist sein Reichtum, aber
der Arme hört keine Drohung.

14:24 Die
Krone der Weisen ist ihr Reichtum

19:4 Reichtum
verschafft immer mehr Freunde

22:1
Ein <guter> Name ist vorzüglicher als großer
Reichtum, besser als Silber und Gold ist Anmut.

22:4 Die
Folge der Demut <und> der Furcht des HERRN ist Reichtum und
Ehre und Leben.

23:4 Mühe
dich nicht ab, es zu Reichtum zu bringen, da verzichte auf deine
Klugheit !

28:20 Ein
zuverlässiger Mann ist reich an Segnungen; wer aber hastet, um
es zu Reichtum zu bringen, bleibt nicht ungestraft.

30:8
Gehaltloses und Lügenwort halte von mir fern! Armut und Reichtum
gib mir nicht, laß mich das Brot, das ich brauche, genießen,

66.Reisen: 27:8

27:8 Wie ein
Vogel, der fern von seinem Nest schweift , so ist ein Mann, der fern
von seinem Wohnort schweift.

67.Ruf: 


22:1
Ein <guter> Name ist vorzüglicher als großer
Reichtum, besser als Silber und Gold ist Anmut .

68.Sanftmut: 


15:1 Eine
sanfte Antwort wendet Grimm ab, aber ein kränkendes Wort erregt
Zorn.

25:15 Durch
langen Atem wird ein Richter überredet, und eine sanfte Zunge
zerbricht Knochen.

69.Schadenfreude, Lachen: 


17:5 Wer den
Armen verspottet, verhöhnt den, der ihn gemacht hat; wer sich
über Unglück freut, bleibt nicht ungestraft.

1:26 so will
auch ich bei eurem Unglück lachen, will spotten, wenn der
Schrecken über euch kommt,

14:13 Sogar
beim Lachen kann das Herz Kummer haben, und zuletzt <wird aus>
Freude Traurigkeit.

70.Schläge in Liebe: 


27:6 Treu
gemeint sind die Schläge dessen, der liebt, aber überreichlich
die Küsse des Hassers.

71.Schnell reden: 


29:20 Siehst
du einen Mann, der sich in seinen Worten überhastet, - für
einen Toren gibt es mehr Hoffnung als für ihn.

72.Schweigen: 


12:23
Ein kluger Mensch hält <seine> Erkenntnis verborgen, aber
das Herz der Toren schreit Narrheit hinaus.

11:12 Wer
seinen Nächsten verachtet, ist ohne Verstand, aber ein
verständiger Mann schweigt.

17:28 Auch
ein Narr, wenn er schweigt, kann als weise gelten, wenn er seine
Lippen verschließt, als verständig.

73.Schwören: 


20:25 Eine
Falle für den Menschen ist es, vorschnell zu sagen: Geheiligt! -
und <erst> nach den Gelübden zu überlegen.

74.Seelen gewinnen: 


11:30 Die
Frucht des Gerechten ist ein Baum des Lebens, und der Weise gewinnt
Menschen für sich .

75.Selbstbeherrschung: 


16:32 Besser
ein Langmütiger als ein Held, und besser, wer seinen Geist
beherrscht, als wer eine Stadt erobert.

17:27 Wer
seine Worte zügelt, besitzt Erkenntnis; und wer kühlen
Geist <bewahrt>, ist ein verständiger Mann.

25:28 Eine
aufgebrochene Stadt ohne Mauer, <so ist> ein Mann ohne
Selbstbeherrschung .

76.Sicherheit: 


18:10 Ein
fester Turm ist der Name des HERRN; zu ihm läuft der Gerechte
und ist in Sicherheit.

77.Streit, Bruderzwist, Zank: 


6:14 wer
Verkehrtheit <trägt> in seinem Herzen , Böses
schmiedet zu aller Zeit , freien Lauf läßt dem Zank.

6:19 wer
Lügen vorbringt als falscher Zeuge und wer freien Lauf läßt
dem Zank zwischen Brüdern .

13:10 Durch
Übermut gibt es nur Zank; bei denen aber, die sich raten lassen,
Weisheit.

15:18
Ein hitziger Mann erregt Zank , aber ein Langmütiger
beschwichtigt den Rechtsstreit.

16:28 Ein
Mann der Falschheit entfesselt Zank, und ein Ohrenbläser
entzweit Vertraute.

17:19 Wer
Zank liebt, liebt Vergehen ; wer seine Tür hoch macht, sucht
Bruch.

22:10
Treibe den Spötter fort, so zieht der Zank mit hinaus, und
Streiten und Schimpfen hören auf.

26:20 Wo das
Holz zu Ende geht, erlischt das Feuer; und wo kein Ohrenbläser
ist, kommt der Zank zur Ruhe.

10:12
Haß erregt Zänkereien, aber Liebe deckt alle Vergehen zu.

19:13 ein
tropfendes Dach, das <einen> vertreibt , sind die Zänkereien
einer Frau.

23:29 Wer hat
Ach, wer hat Weh, wer Zänkereien, wer Klage, wer Wunden ohne
Ursache, wer trübe Augen?  Der gern beim Wein sitzt.  


26:21 Kohle
zur Kohlenglut und Holz zum Feuer und einen zänkischen Mann, um
Streit zu entfachen.

17:1 Besser
ein trockener Bissen und Ruhe dabei als ein Haus voller Festspeisen,
aber Streit dabei .

17:14
<Wie> einer, der Wasser entfesselt, <so> ist der Anfang
eines Streites; bevor also der Rechtsstreit losbricht, laß ab!

18:6 Die
Lippen des Toren kommen an mit Streit , und sein Mund schreit nach
Prügel.

18:17
Im Recht <scheint>, wer in seiner Streitsache als erster
<auftritt, bis> sein Nächster kommt und ihn ausforscht .

18:18
Streitigkeiten beendet das Los , und zwischen Starken entscheidet es
.

18:19
Ein getäuschter Bruder <ist unzugänglicher> als eine
befestigte Stadt; und Streitigkeiten sind wie der Riegel einer Burg.

20:3 Ehre ist
es dem Mann, vom Streit abzulassen , jeder Narr aber fängt
<Streit> an.

22:10
Treibe den Spötter fort, so zieht der Zank mit hinaus, und
Streiten und Schimpfen hören auf.

26:17
Der packt einen Hund bei den Ohren, wer im Vorbeigehen sich über
einen Streit ereifert , der ihn nichts angeht.

28:25 Der
Habgierige erregt Streit ; wer aber auf den HERRN vertraut, wird
reichlich gesättigt .

29:22 Ein
zorniger Mann erregt Streit , und ein Hitziger ist reich an Vergehen.

30:33 Denn
das Pressen der Milch bringt Butter hervor, und das Pressen der Nase
bringt Blut hervor, und das Pressen des Zornes bringt Streit hervor.

78.Tiere: 12:10


12:10 Der Gerechte kümmert
sich um das Wohlergehen seines Viehes, aber das Herz der Gottlosen
ist grausam.

79.Tratsch: 


20:19 Wer
Anvertrautes preisgibt , geht als Verleumder umher; und mit dem, der
seine Lippen aufsperrt, laß dich nicht ein!

16:28 Ein
Mann der Falschheit entfesselt Zank, und ein Ohrenbläser
entzweit Vertraute.

18:8 Die
Worte des Ohrenbläsers sind wie Leckerbissen , sie gleiten hinab
in die Kammern des Leibes.

26:20 Wo das
Holz zu Ende geht, erlischt das Feuer; und wo kein Ohrenbläser
ist, kommt der Zank zur Ruhe.

26:22 Die
Worte des Ohrenbläsers sind wie Leckerbissen , und sie gleiten
hinab in die Kammern des Leibes.

11:13 Wer als
Verleumder umhergeht, gibt Anvertrautes preis ; wer aber
zuverlässigen Sinnes ist, hält die Sache verborgen.

25:23
Nordwind gebiert Regen , und eine heimliche Zunge verdrießliche
Gesichter.

19:28 Ein
nichtswürdiger Zeuge verspottet das Recht, und der Mund der
Gottlosen verbreitet Unheil.

80.Trauer:

25:20 Einer,
der das Oberkleid ablegt am Tag der Kälte, <oder> Essig
auf Natron, so <ist es>, wenn einer einem traurigen Herzen
Lieder singt.

81.Treue: 


27:6 Treu
gemeint sind die Schläge dessen, der liebt, aber überreichlich
die Küsse des Hassers.

3:3
Gnade und Treue sollen dich nicht verlassen. Binde sie um deinen Hals
, schreibe sie auf deines Herzens Tafel !

12:22 Ein
Greuel für den HERRN sind Lippen, die lügen ; wer aber
Treue übt, hat sein Wohlgefallen.

14:22 Gehen
nicht irre <alle>, die Böses schmieden ? Aber Gnade und
Treue <erfahren die>, die Gutes schmieden .

16:6 Durch
Güte und Treue wird Schuld gesühnt, und durch die Furcht
des HERRN weicht man vom Bösen .

20:28 Güte
und Treue behüten den König, und durch Güte stützt
er seinen Thron.

11:13 Wer als
Verleumder umhergeht, gibt Anvertrautes preis ; wer aber
zuverlässigen Sinnes ist, hält die Sache verborgen.

20:6
Die meisten Menschen rufen ihre eigene Frömmigkeit aus ; aber
einen zuverlässigen Mann, wer findet <ihn>?

25:13 Wie
Kühlung des Schnees an einem Erntetag ist ein zuverlässiger
Bote denen, die ihn senden: die Seele seines Herrn erquickt r.

28:20 Ein
zuverlässiger Mann ist reich an Segnungen ; wer aber hastet, um
es zu Reichtum zu bringen, bleibt nicht ungestraft.

82.TV, Schauen:

27:20 Scheol
und Abgrund werden nicht satt, und die Augen des Menschen werden
nicht satt.

83.Unrechtmäßigen Gewinn

28:16
<Mancher> Fürst ist ohne Verstand und reich an
Erpressungen; wer <aber> unrechtmäßigen Gewinn haßt,
wird <seine> Tage verlängern.

84.Verführung, Verlockung zur Sünde: 


1:10
Mein Sohn, wenn Sünder dich locken, so folge <ihnen>
nicht!

28:10 Wer
Redliche irreführt auf einen bösen Weg, wird selbst in
seine Grube fallen; aber die Lauteren nehmen Gutes in Besitz.

85.Vergebung: 


17:9
Wer Vergehen zudeckt, strebt nach Liebe; wer aber eine Sache <immer
wieder> aufrührt , entzweit Vertraute.

86.Vergelten: 


19:17 Wer
über den Geringen sich erbarmt, leiht dem HERRN , und seine
Wohltat wird er ihm vergelten.

20:22 Sage
nicht: Ich will Böses vergelten ! Harre auf den HERRN, so wird
er dich retten !

24:29 Sage
nicht: Wie er mir getan hat, so will ich ihm tun, will jedem
vergelten nach seinem Tun!

25:22 Denn
glühende Kohlen häufst du auf sein Haupt, und der HERR wird
es dir vergelten.

17:13 Wer
Gutes mit Bösem vergilt, von dessen Haus wird das Böse
nicht weichen.

24:12 ... ist
es nicht so: der die Herzen prüft , er merkt es, und der auf
deine Seele achthat, er weiß es? Er vergilt dem Menschen nach
seinem Tun.

87.Verhärtung, Sturheit: 


28:14
Glücklich der Mensch, der beständig in der <Gottes>furcht
bleibt! Wer aber sein Herz verhärtet, wird ins Unglück
fallen.

29:1
Ein Mann, der <trotz> Ermahnungen halsstarrig bleibt, wird
plötzlich zerschmettert werden ohne Heilung.

88.Verstehen: 


28:5 Böse
Menschen verstehen nicht, was recht ist ; die aber den HERRN suchen,
verstehen alles.

89.Vertrauen auf den Herrn: 


ELB 3:5
Vertraue auf den HERRN mit deinem ganzen Herzen und stütze dich
nicht auf deinen Verstand!

ELB 11:28 Wer
auf seinen Reichtum vertraut, der wird fallen, aber wie Laub werden
die Gerechten sprossen.

ELB 14:26 In
der Furcht des HERRN <liegt> ein starkes Vertrauen, auch seine
Kinder haben eine Zuflucht.

ELB 16:20 Wer
auf das Wort achtet, findet Gutes , und glücklich der, der dem
HERRN vertraut!

ELB 22:19
Damit dein Vertrauen auf dem HERRN steht, belehre ich dich heute,
gerade dich .

ELB 25:19 Ein
zerbrochener Zahn und ein wankender Fuß, <so ist> das
Vertrauen auf den Treulosen am Tag der Not.

ELB 28:25 Der
Habgierige erregt Streit ; wer aber auf den HERRN vertraut, wird
reichlich gesättigt .

ELB 28:26 Wer
auf seinen Verstand vertraut, der ist ein Tor; wer aber in Weisheit
lebt , der wird entkommen.

ELB 29:25
Menschenfurcht stellt eine Falle; wer aber auf den HERRN vertraut,
ist in Sicherheit.

90.Vertrauen auf den Verstand

28:26 Wer auf
seinen Verstand vertraut, der ist ein Tor; wer aber in Weisheit lebt
, der wird entkommen.

3:5 Vertraue
auf den HERRN mit deinem ganzen Herzen und stütze dich nicht auf
deinen Verstand!

91.Warten, harren: 


10:28 Das
Warten der Gerechten <führt zur> Freude, aber die Hoffnung
der Gottlosen wird zunichte.

13:12
Hingezogene Hoffnung macht das Herz krank, aber ein eingetroffener
Wunsch ist ein Baum des Lebens.

92.Wein: 


20:1
Ein Spötter ist der Wein, ein Lärmer der Rauschtrank; und
jeder, der davon taumelt, ist unweise.

21:17 Dem
Mangel verfällt , wer Festfreude liebt; wer Wein und Öl
liebt, wird nicht reich.

23:30 Die
spät beim Wein noch sitzen, die einkehren, um den Mischkrug zu
erforschen .

23:31
Sieh den Wein nicht an, wenn er so rötlich schimmert, wenn er im
Becher funkelt <und> leicht hinuntergleitet.

31:4 Nicht
für Könige <ziemt es sich>, Lemuel, nicht für
Könige, Wein zu trinken, noch für Fürsten <zu
fragen>: Wo ist Rauschtrank ?

31:6 Gebt
Rauschtrank dem Mutlosen und Wein den Verbitterten !

93.Wort Gottes: 


16:20
Wer auf das Wort achtet, findet Gutes , und glücklich der, der
dem HERRN vertraut!

94.Wucher: 


28:8
Wer seinen Besitz durch Zins und durch Aufschlag vermehrt, sammelt
ihn für den, der sich über die Geringen erbarmt.

95.Zorn: 


14:17
Der Jähzornige begeht Narrheit, und der Ränkeschmied wird
gehaßt .

14:29 Der
Langmütige ist reich an Verständnis, aber der Jähzornige
trägt Narrheit davon .

6:34 Denn
Eifersucht <weckt> die Zornglut des Mannes, kein Mitleid
verspürt er am Tage der Rache.

15:1 Eine
sanfte Antwort wendet Grimm ab, aber ein kränkendes Wort erregt
Zorn.

19:19 Wer
maßlos zornig ist, muß <seine> Geldbuße
zahlen; denn greifst du auch ein, so machst du es nur noch schlimmer
.

21:14 Eine
Gabe im Verborgenen wendet Zorn ab, und ein Geschenk im Gewandbausch
heftigen Grimm.

22:24 Laß
dich nicht ein mit einem Zornigen, und mit einem Mann, der sich
schnell erregt , verkehre nicht,

27:4 Grausam
ist der Grimm und überflutend der Zorn. Wer aber kann bestehen
vor der Eifersucht?

29:8 Spötter
versetzen eine Stadt in Aufruhr , Weise aber wenden den Zorn ab.

29:22 Ein
zorniger Mann erregt Streit , und ein Hitziger ist reich an Vergehen.

30:33 Denn
das Pressen der Milch bringt Butter hervor, und das Pressen der Nase
bringt Blut hervor, und das Pressen des Zornes bringt Streit hervor.

96.Zuhören: 


18:13 Wer
Antwort gibt, bevor er zuhört, dem ist es Narrheit und Schande.

21:28 Ein
Lügenzeuge wird zugrunde gehen; ein Mann aber, der zuhört,
redet für lange Dauer.

97.Zurechtweisung:

13:1 Ein
weiser Sohn läßt sich vom Vater zurechtweisen , aber ein
Spötter hört nicht auf Zurechtweisung.

13:18
Armut und Schande dem, der Züchtigung unbeachtet läßt;
wer aber Zurechtweisung beachtet, wird geehrt.

15:5 Ein Narr
verschmäht die Zucht seines Vaters; wer aber die Zurechtweisung
beachtet, ist klug .

15:10
Schlimme Züchtigung für den, der den Pfad verläßt;
wer Zurechtweisung haßt, muß sterben.

15:32 Wer
Zucht fahren läßt, verachtet sich selbst ; wer aber auf
Zurechtweisung hört, erwirbt Verstand.

17:10
Zurechtweisung dringt bei einem Verständigen tiefer ein als
hundert Schläge bei einem Toren.

28:23 Wer
einen Menschen zurechtweist, findet letztlich mehr Gunst als einer,
der mit der Zunge schmeichelt.
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